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LESER-ANGEBO
T

Solbadhotel Sigriswil – Leserangebot
Zwei Übernachtungen im Doppelzimmer (Basis Dorfsicht) zum Preis pro Person für Fr. 340.–

Im Angebot inklusive ist:
•  Welcome-Cüpli bei der Anreise
•  Übernachtung im Doppelzimmer mit  

Bad/Dusche/WC, Bademantel, Haarfön,  
Balkon, Telefon, Radio und Flat-TV

•  2 × reichhaltiges Frühstücksbuffet (bis 10.30 Uhr)
•  2 × 4-Gang-Nachtessen mit Menuwahl

•  freier Eintritt in unsere Wellness-Oase mit Solbad 
(35°C),Indoor- und Outdoor-Sprudelbad, Kneipp-
bad, Finnische Sauna,Bio-Sauna, Aroma-Dampf-
bad-Grotte, Erlebnis-Dusche, Aussen-Sauna,  
Hamambad, gediegene Ruheoase und Fitnessraum

•  Pro Person ein Wellnessgeschenk  
im Wert von Fr. 35.–

Panoramacard Thunersee (Gästekarte) für die freie Benutzung der Hängebrücke Sigriswil,  
freie Fahrt mit dem ÖV-Bus STI (Spiez/Thun/Interlaken) und vielen weiteren Vergünstigungen 
auf Bergbahnen, Museen usw. (siehe www.panoramacard.ch)

Bitte geben Sie bei der Reservation  
das Kennwort «TierWelt» an. Diverse Zuschläge 

Einzelzimmerzuschlag pro Nacht Fr. 20.– 
Verlängerungs-Nacht pro Person Fr. 155.– 
Zuschlag Aufenthalt Nacht SA–SO pro Person Fr. 10.–
Zuschlag Zimmer mit Seesicht pro Person/Nacht Fr. 10.–
Kurtaxe pro Person/Nacht Fr. 4.50

Angebot gültig für die Aufenthalte von 13. Januar bis 11. Juni / 
8. August bis 30. September / 1. bis 24. Dezember 2023
Über Ostern, Auffahrt & Pfingsten gilt ein Mindestaufenthalt  
von 3 Nächten.

info@solbadhotel.ch
www.solbadhotel.ch
Telefon 033 252 25 25



Liebe Leserinnen und Leser

Jeder kennt Rehe. Trotzdem weiss kaum 
jemand, was sie in ihrem Leben so treiben, 
denn sie gehören zu den sehr scheuen Wald-
bewohnern. Meistens bekommt man Ricke 
oder Bock nur in der Dämmerung zu Ge-
sicht. Die Wildtiere kommen dort vor, wo 
sie Nahrung finden: in Wäldern, bei Feld-
gehölzen oder in Wiesen, die an Wälder 
grenzen. Heute ist das Reh praktisch in der 
ganzen Schweiz anzutreffen. Das war aber 
nicht immer so. Wie viele andere Wildtiere 
wurde es bis ins 19. Jahrhundert intensiv 
bejagt und nahezu ausgerottet. Glücklicher-
weise haben sich die Rehbestände wieder 
erholt. Heute sind sie so gross, dass jährlich 
über 40 000 Rehe zum Abschuss freigege-
ben werden. Der Fortbestand dieser Tierart 
ist aktuell nicht bedroht. Trotzdem haben 
menschliche Aktivitäten oft einen negati-
ven Einfluss auf Rehe: Jährlich sterben über 
1600 Rehkitze durch Mähmaschinen, über 
9000 durch den Autoverkehr sowie 600 auf 
den Schienen. Wir waren bei der Markie-
rung von Kitzen dabei, um mehr über den 
scheue Waldbewohner zu erfahren. 

Bereits seit Beginn menschlicher Aufzeich-
nungen werden Katzen mystische Eigen-
schaften zugeschrieben. In Ägypten waren 
sie gar heilig und auch heute wundern wir 
uns manchmal sehr über die Samtpfoten. 
Wir stellten einer Expertin Fragen, um das 
Büsi besser zu verstehen. 

Sie leben bis heute halbwild und sind ein 
Symbol für Südfrankreich – die Camargue-
Pferde. Da sie robust, schnell und sehr we-
nig sind, schwärmte bereits der römische 
Staatsmann Julius Cäsar von ihnen. Die 
TierWelt stattete ihnen eine Besuch ab.

Wir wünschen Ihnen eine spannende Lese-
reise durch die Flora und Fauna der Schweiz. 
Erfahren Sie mehr über Insektenlarven, den 
Vogelzug und Zitrusfrüchte aus der Schweiz.

Das Kitz im Grashaufen
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Warum schnurren Katzen? Und 
weshalb beissen sie plötzlich zu?

Wer beim Wandern einem Hofhund 
begegnet, sollte ruhig bleiben.

PANORAMA
6	 Sammelsurium Unterhaltsame 

Natur- und Umweltmeldungen

FOKUS
8	 Rehe Wie geforscht wird, um Bambi 

besser zu verstehen

FELLNASEN UND CO.
20	 Marc Stähli Ein Haustierhalter mit 

Faible für Exoten

24	 Katzen 28 Fragen und Antworten

HOFGEFLÜSTER
28	 Schweine Landschaftspflege in Pink

32	 Viehauktion In Burgdorf kommen Kühe 
unter den Hammer

35	 Hofhund So reagieren Sie richtig

08
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Weisse Punkte 
tief im Wald

Rehe sind seltsame Wesen: Irgend-
wie kennt sie jeder, und doch weiss 

man relativ wenig über die agilen 
Wiesenspringer. Martin Stäger hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, die Böcke 
und Ricken besser kennenzulernen. 
Dazu markiert er junge Kitze im Feld 

und verfolgt dann mit Fotofallen 
ihren weiteren Lebensweg.

INHALT
TITEL
STORY
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Zitrusfrüchte sind nicht nur erfrischend, sie lassen sich auch gut kreuzen.

Zwischen 100 und 200 Meter über dem Boden fliegen die Vögel gen Süden.

Den Weberknecht kennt man unter vielen Namen.

Pferdenarren fühlen sich in der Camargue wohl.

RUF DER WILDNIS
36	 Im Bach Je mehr Insektenlarven, 

desto sauberer das Wasser

40	 Faktencheck Vogelzug in den Süden

42	 Sammelsurium Von Wochenstuben 
und tierfreundlichen Herbstgärten

WANDERLUST
44	 Camargue Hoch zu Ross im Flussdelta

47	 Wandern Der perfekte Rucksack

48	 Nachgefragt Salzige Schnecken 
und stechende Wespen

50	 Mountainbiken Routen im Überblick

GRÜNER PLANET
52	 Goldener Schmetterling Dino Zehnder, 

Susi Manser und Familie Maurer

56	 Landflucht Die WG im Grünen

58	 Zitrusanbau Saure Früchtchen aus 
der Schweiz

61	 Studie Die Wärme bringt neue Arten

62	 Biovision Für Kleinbauern in Ostafrika

64	 Konservieren Räuchern und Pökeln

67	 Heilpflanze Der Ginko

KLEINE FORSCHER
68	 Steckbrief Der Weberknecht

69	 Bunte Seite Salzteig, Baggermuseum 
und schlafende Fische

70	 Wer wirbt wie? Kämpferische Verehrer

FORUM
71	 Rätsel

72	 Leserfotos

73	 Leserbriefe

74	 Vorschau

68

44

58

40

Finden Sie,  
was Sie suchen! 
Inserat aufgeben? 031 332 08 61,  
per E-Mail: kontakt@tierwelt.ch  

oder direkt im Internet: 
www.tierwelt.ch/kleinanzeigen

BEILAGE 
KLEININSERATE
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Seuchenfreiheit ist nicht nur toll für die Tiere, sondern auch für die Wirtschaft.

Im Buch «Elefanten. Ihre Weisheit, 
ihre Sprache und ihr soziales 
Miteinander» begibt sich Verhaltens-
biologin und Elefantenforscherin 
Angela Stöger auf Entdeckungsreise 
in die erstaunliche Welt der Elefan-
ten. Sie veranschaulicht, wie die Tiere 
denken, fühlen, kommunizieren und 
agieren. Das Buch will aufzeigen, wie 
wir die Intelligenz der Elefanten 
gemeinsam mit unserer eigenen 
Intelligenz nutzen können, um ihr 
Überleben zu sichern.

Der Bericht des Bundesamtes für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen zu 
den Daten 2022 stellt der Schweizer Tiergesundheit ein gutes Zeugnis aus. Die 
Schweiz ist frei von 28 Tierseuchen. Wichtig für die Überwachung der Tiergesund-
heit und Bekämpfung von Seuchen ist das nationale Überwachungsprogramm. Im 
Rahmen des Überwachungsprogramms konnte etwa die Freiheit von Infektiöser 
boviner Rhinotracheitis (IBR), Enzootischer boviner Leukose (EBL), Porcinem 
reproduktivem und respiratorischem Syndrom (PRRS), der Aujeszkyschen 
Krankheit (AK) und der Brucellose der Schafe und Ziegen bestätigt werden. Kann 
die Schweiz eine Seuchenfreiheit nachweisen, stellt diese einen Wettbewerbs- 
vorteil für Schweizer Landwirtschaftsprodukte dar. 

Schweiz ist frei von 
28 Tierseuchen 

GOOD 
NEWS

Elefanten verstehen 

FOTOKURSE FÜR
NATURFREUNDE
Tierfotografie Tageskurs Bern
Dieser Kurs bietet einen Einstieg in die 
Tierfotografie. Erst wird die wichtigste 
Theorie besprochen und dann geht es 
für den praktischen Teil in den 
Tierpark Dählhölzli. Durchgeführt 
wird der Kurs von Foto Zumstein in 
Bern am 15. September 2023.
foto-zumstein.ch unter Tierfotografie / 
Tageskurs

Tier- und Naturfotokurse 
vom Profi
Der Wildlife- und Naturfotograf André 
Boss bietet Fotokurse für Einsteiger 
und Fortgeschrittene an. Von der 
Fotosafari in der Schweiz über den 
Vogelfotografiekurs bis hin zur 
Fotoreise nach Schottland, hier wird 
für alles eine professionelle Begleitung 
geboten.
andreboss.com

Naturfotografie im Bio- 
sphärenreservat Entlebuch
Mit Experten geht es am Ufer von 
Emme und Entle auf die Suche nach 
imposanten Landschaften, filigranen 
Blumen und faszinierenden Tieren, 
welche in ausdrucksstarken Aufnah-
men festgehalten werden. Dieser Kurs 
eignet sich auch für Schulklassen oder 
Firmen. 
kurs-natur.ch unter Kurs / Naturfotografie

Fotoworkshop im Zoo Zürich
Thomas Sbampato gibt Tipps, wie 
Tiere richtig in Szene gesetzt werden. 
In einer kleinen Gruppe geht es am 
30.9.2023 durch den Zoo Zürich, um 
die Tiere in ihrem Lebensraum 
abzulichten und ausdrucksstarke 
Tierporträts zu erstellen. 
sbampato.ch unter Fotokurse / Tier und 
Naturfotografie

Angela Stöger: «Elefanten. Ihre Weisheit, ihre 
Sprache und ihr soziales Miteinander», 
208 Seiten, gebunden, Brandstätter-Verlag.
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Millionen Haare besitzt eine rund 
fünf Kilogramm schwere Katze etwa. 
Vor allem in Zeiten des Fellwechsels 

verlieren Katzen viele Haare. Wer 
wissen möchte, wie viele Haare seine 

Katze etwa auf dem Körper trägt, 
kann dies tatsächlich anhand einer 
Formel berechnen. Diese lautet wie 
folgt: Das Körpergewicht der Katze 
muss hoch 2/3 und diese Zahl dann 
mal 250 000 gerechnet werden. So 
erhält man die ungefähre Anzahl 

Katzenhaare. 

73,1 

Nach manchem Gespräch mit 
einem Menschen hat man das 

Verlangen, einen Hund zu 
streicheln, einem Affen 

zuzunicken oder vor einem 
Elefanten den Hut zu ziehen.

Maxime Gorki,  
russischer Schriftsteller (1868–1936)

FÜR BURGFRÄULEIN UND 
SCHLOSSHERREN
In Spiez fliegt der Falke, in Lenzburg verzaubert das Einhorn und in 
Hünegg springen die Kängurus: Am Schlössertag ist tierisch viel los. 
28 Burgen und Schlösser aus 13 Kantonen sind Teil des Verbands 
Schweizer Schlösser, der jedes Jahr diesen speziellen Tag veranstaltet. 
Heuer findet am Sonntag, 1. Oktober 2023 auf jedem der historischen 
Anwesen ein spannendes Programm statt. Dieses Jahr dreht sich dabei 
alles um Tiere und Fabelwesen, ein integraler Bestandteil der Ge-
schichte der Schlösser. Vom Figurentheater über Ausstellungen bishin 
zu Bastelwerkstätten wird für jeden etwas geboten.
dieschweizerschloesser.ch

Jetzt ist Pflanzzeit für Beeren, Stauden, Kräuter, 
Bäume und winterharte Gemüsesorten. Die 
passenden Pflanzen und viele hilfreiche Praxis-
tipps von Expertinnen gibt es am Markt, der 
gemeinsam von ProSpecie Rara und den Merian 
Gärten Basel organisiert wird. Am 17. September 
2023 gibt es zwischen 10 und 17 Uhr zudem 
Gartenführungen, Workshops und kulinarische 
Leckerbissen.

Eventtipp:
Pflanzenmarkt im Herbst 

DIE  
ZAHL

Pr
oS

pe
ci

eR
ar

a

7TIERWELT 18/2023



Eine Marke 
             fürs Kitz
Rehe sind kaum voneinander zu unterscheiden. Nicht so im Revier der Jagdgesellschaft 
Ruswil-Nord. Der Grosstierarzt und Jäger Martin Stäger hat dort zusammen  
mit Kollegen im Laufe der Jahre 1000 Tiere individuell mit Ohrmarken versehen.  
Ein Langzeitprojekt, das Wissen schafft.   UND    KARIN SCHNEEBERGER
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